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Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 21., 22. und 23. Juni 1840. US up nmi 

Herr Prediger Bobrick u. Familie von Gr. Lichtenau, Herr Gutsbeſitzer 6. Ze⸗ 
romsky aus Jerſchkowitz, log. in den 3 Mohren. Herr Reifſchläger A. Drahein 
aus Marienwerder, Herr Gutsbeſitzer W. Fournier aus Memel, die Herren Kauf⸗ 
leute Schindler, Meger aus Berlin, log. im engl. Hauſe. Here Bäcker Koch aus 
Lauenburg, Herr Amtmann Lüder aus Chotzlow, log. im Hotel d'Oliva. Frau 
Kreis⸗Arzt Perl aus Kreutzburg, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute 
Eronheim von Berlin und Würtemberg von Elbing, Herr Commiſſionair Taß von 
Mewe, Herr Oekonom Willmann von Bilawken, die Herren Hof⸗Beſitzer Glod 
nebſt Frau Gemahlin und Fräulein Tochter aus Fiſcherbabke und Müller nebſt Hrn⸗ 
Sohn von Gr.⸗Brunan, log. im Hotel de Leipzig. am sim ; 


Belanntmaßungem dU EH 

1. aur Lieferung des erforderlichen Bedarfs an Brennholz zum Heizen ber Zim⸗ 
mer im hieſigen Regierungs⸗Konferenz-Gebäude pro 18494 ½, beſtehend in 100 Klaf⸗ 
tern büchene Scheite, foll. ein Unternehmer im Wege der Submiſſion ermittelt werden. 
Die dies fälligen Bedingungen können in den Dienſtſtunden Vormittags von 9 

bis 1 Uhr in unſerer Finanz ⸗Regiſtratur eingeſehen werden. Unternehmer, die ſich 
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als ſicher legitimiren können, fordern wir hiermit auf, ihre Anerbietungen in verſte⸗ 
gelten, gu uns adreſſirten, äußerlich mit dem Rubr o) : 
E, Submiffion auf die kel des Brennholzes zum Heizen der Zimmer 
a im Regierungs⸗Conferenz⸗Gebäude“ 
verſehenen Erklärungen bis zum 15. Juli d. J. einzureichen. 
In dieſen Submiſſionen muß: 
a) die gehörige Bekanntſchaft mit den feſtgeſtellten Bedingungen und die Annahme 
derſelben beſtimmt ausgedrückt, 
b) der Preis pro Kafter, incl. aller mit der Ablieferung bis in die dazu beſtimm⸗ 
ten Räume verbundenen Koſten, genau ee und 
c) über die perfönliche Qualifikation und Sicherheit zur Ausführung des Geſchäfts 
ber benöthigte Nachweis geführt werden. a 
Die Aus wahl unter den fid) meldenden Lieferanten bleibt uns vorbehalten, ein 
Jeder derſelben bleibt jedoch an ſein Gebot ſo lange gebunden, bis er durch den Zuſchlag 
an einen Andern oder durch unſere ausdrückliche Erklärung davon entbunden worden. 
Danzig, den 10. Juni 1840. . f 
: Königliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forften. 
* Die am 30. Juni b. J. fällig werdenden, und für frühere Zermiue nicht 
abgeholten Zinſen von Kämmerei⸗Schuld⸗Scheinen, können : 
am 11. 15. unb 92. Suli d. J., von 9 bis 1 Uhr Mittags, 
auf der Kämmerei-Haupt⸗Kaſſe, gegen Einlieferung der Coupons in Empfang ger 
nommen werden. Wer die Zinſen in dieſen Tagen nicht abholen läßt, erhält fie ext 
im nächſten Zins⸗Termin. 
Danzig, den 13. Juni 1840. 
TO EE Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
AVERTISSEMENT, 


3. Die Pferde, welche der Neuſtädter Kreis zur dies jährigen großen Landwehr⸗ 
übung zu geſtellen hat, ſollen durch Ankauf beſchafft werden. 

Termin hiezu ſteht auf 2 

den 10. Juli a. c., Vormittags 10 Uhr, 

im hieſigen Kreis orte an. ; ; 

Pferdebeſitzer, welche zu dem erwähnten Zwecke i nete Pferde haben, werden 
erſucht, an dieſem Tage ſich zahlreich einzufinden und ihre Pferde zum Kauf zu ſtellen. 

Neuſtadt, den 20. Juni 1840. : 

Det ende 
[e5-] von Platen. 


CK o des fal l. 
4. Gesten Abend 8 Uhr endete meine theute Frau Lowife geb. Jaworowsky, 


= 88$ LX 


. án Folge der Entbindung am Kindbettſieber nach harten Leiden ihr irdiſches Daſein, 
in dem blühenden Alter von 19 Jahren 11 Monaten, welches ich in füller Trauer 
tiefgebengt hierdurch ergebenſt anzeige. ; e ocn : 

Königsberg, den 2m. Juni 1840. Lieutenant im sten Inf.⸗Regt. 
& Verbindung. & 

5 Unſere heute vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns unſeren Ft 
den und Bekannten hiemit ergebenſt anzuzeigen. 

Danzig, den 23. Juni 1840. e. 
Julie Grumbach, geb. Herrmann, 
Friedrich Grumbach, Kapitain außer Dienſt. 
2 —— — 

; Anzeigen. a 

6. Sollten Eltern, deren Kinder eine Schule beſuchen oder darauf vorberei⸗ 
tet werden ſollen, dieſelben einem zuverläßigen Schület aus den oberſten Klaſſen 
des bieſigen Gymnaſiums gegen freie Station und ein mäßiges Honorar, oder 
auch ohne das Letztere, zur Aufſicht und Nachhülfe anvertrauen wollen, ſo kann 

einen ſolchen empfehlen Dr. Höpfner, Sue. zu St. Marien. 
7. Die Unterzeichneten werden Donnerſtag, den 25. d. M. und die folgenden 
Tage, zum Beſten des und anvertrauten Inſtituts die vierteljährige ſogenannte Jo⸗ 
dannis⸗Collekte einſammeln laſſen. Von dem menſchenfreundlichen Sinn unſerer Mit⸗ 
dürger überzeugt, durch reichliche Gaben den nützlichen Zweck dieſer Einſammelungen 
und die wohlthätigen Leiſtungen dieſer Anſtalt zu fördern, werden wir auch die ge⸗ 
ungſte Gabe dankend in Empfang nehmen, und bitten recht ſehr, durch dieſe Collekte 
uns in den Stand zu ſetzen, das wohlthätige Wirken dieſer Anſtalt fortzuſetzen. a 

Die Vorſteher der hieſigen Pauperſchulen. 
L. Böruer. E. Gamm. 


AN G. 
1. Neues Etabliſſement, 
auf der Niederſtadt in der Reitergaſſe an der Weidengaſſen⸗Ecke unter det Firma 
Gewurz⸗Waaren, Material, Taback⸗ und Victualien⸗ 
Handlung des Johann Guſtav Meyerding. 


Ich empfehle mich auf das allerbeſte mit ſämmtlichen oben benaunten Gegenſtän⸗ 
den und verspreche zu jederzeit füt ganz reelle und prompte Bedienung zu ſorgen, um 
unt füt des Hochgeehrten Publikams Wohl wirken zu wellen, daher bitte auch nur 
mein Wohl zu wollen und mit Ihr geneigtes Zutrauen zu ſchenken. 

5 a J. G. Meyerding. 
&. Eine Nätherin, die verſteht feine Wäſche zu nähen, melde fid) Langg. 59. 
10. 1300 Rthle. Preuß. find zur Iften Hypotheke zu beſtätigen. Das Nähere 
i Schnuffebmarkt No. 632., 1 Treppe hoch, zu ml 


b 
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n Bekanntmachung. 

Mit Bezugnahme auf die Bekauntmachung vom 15. d. M. wird hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Termin für die diesjährigen Pferde⸗Rennen 1c. 1c. 
ö 1) bei Königsberg auf den 2., 3. und 4. Juli c. (in der früher bekannt ge⸗ 
machten Neihefolge), x KU Eee co Segen 

i 2) bei Danzig auf den 22. und 23. Juli 
anberaumt worden iſt. f 
Königsberg, den 20. Juni 1840, 
Das Directorium des Vereins für Pferderennen 
und Thierſchau in Preußen. 
Für daſſelbe: 
* gez. v. Auerswald, * 
e : ^o Haupt-Vorfteher. 

12. = Alle Gattungen couleurter Umſchlagtücher, Mouſſelin de Laine, ſeidene u. 
andere Tücher, Glace⸗ u. alle andere Handſchuhe werden vorzüglich ſchön gewafchen 
Scheibenritter⸗ und Johannisgaſſen⸗Ecke W 1249., 2 Treppen hoch. 
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13. Brodtbaͤnkengaſſe N 690., werden ächte und unächte Blon⸗ 
den, Hauben, Tücher und Shawls, ſo wie alle Sorten Seidenzeug und Mouſſelin 
de laine auf das Schönſte, ſchnell und billig gewaſchen, fo daß ſelbſt ſchon verbleichte 
Farben die frühere Friſche wieder erhalten, auch die Stock flecken iei auch 
wird dafelbft eine Treppe hoch nach der Straße jede weibliche Handarbeit angenom⸗ 
men, weiße Stickereien ſowohl, als auch mit Perlen, Seide und Wolle; jede Gat⸗ 
tung Wäſche für Damen und Herren ſauber genäht und ausgebeſſert, ſo wie Damen⸗ 
kleider aller Art und jede beliebige Strickerei ſollde und billig angefertigt. 1 


14. zm Porzellan wird, in kochend Heißem brauchbar, teparit; auch 
Gyps, Alabaſter, Glas, Marmor, Elfenbein, Steingut, Achat, Bernſtein, Meerſchaum 
n. ſ. w. reparirt Scheibenrittergaſſe A 1249. an der Johannisgaſſen⸗Ecke. e 
15: Es wird eine Gehülfin in einer Schule geſucht Tiſchlergaſſe M 649. 
16. 3000, 4000 u. 4156 Rthlr. werden zu 496, auf auswärtige, ländl., ſichre 
Grundſtüͤcke, 1 ter. Hypothek, geſucht, unter Adreſſe M. P. im Jutellig.⸗Comtoir. 


17. Wieſen⸗ Verpachtung. a 
Die mir zugehörigen 43 Morgen Wieſenland in Hundertmark bei Miggennahl 
werde ich zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag, in dem Grundſtücke daſelbſt 
Montag, den 29. Juni 1840, Vormittags 9 Uhr, 

an den Meiſtbietenden in einzelnen und mehreren zuſommenhängenden Morgen ver⸗ 
pachten. Pachtluſtige erſuche ich, ſich in dem angrenzenden Hofbeſizer Wohlertſchen 
„Grundſtücke zu Hundertmark, zu der ‚benannten Zeit zu verſammeln. : 

' Bernecke, Oec.⸗Commiſſ. 
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. Einem hohen und verehrten Publiko bin ich 
ſo frei ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich das Ge⸗ 
werbe meines verſtorbenen Ehemanns, des Schorn⸗ 
ſteinfeger⸗Meiſters Oldenburg, unter Leitung ei⸗ 
nes geprüften Werkfuͤhrers, Namens Mün tz, einſt⸗ 
weilen fortſetze, und daher die reſp. Hausbeſitzer u. 
Miether ganz ergebenſt bitte, das bisherige Vertrauen 
auch mir geneigteſt belaſſen zu wollen. | 
Friederike Oldenburg, 

wohnhaft Haͤkergaſſe e 1439. 
19. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat das Glaſerhandwerk 
zünftig zu erlernen, kann fi melden Schnüffelmarkt Ag 713. 
20. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, welcher Luſt hat das Barbiergeſchäft 
zu erlernen, kann ſich melden bei C. Krüger, Matzkauſchegaſſe M 421. 

i 
Ver mie t hungen. 

Langgarten JA 249. iſt eine Obergelegenheit eine Treppe hoch, be 
\ O ſtehend in einer Hinterſtube nebſt Nebenkabinet, einem Vor⸗ 
E derſaal und 2 Böden, Küche, Kammer zu vermiethen. ET 
93, Auf 4 Pferde u. 1 bis 2 Wag. Raum, am Breitenthor u. 1 Zimmer mit od. 
ohne Meubel in d. Langgaſſe iſt für die Dominikszeit zu vermieth. Langgaſſe 2002. 
23. Breitegaſſe W 1195., Sonnenſeite, find 3 aneinderhängende decorirte 
Zimmer nebſt Küche und Kammer zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
24. Im Rähm No. 1804. ijt eine Unterwohnung mit eigener Thüre zu Michaeli 
d. J. zu vermiethen, mit 2 Stuben, 2 Kammern, Küche, Hofplatz, Holzſtall und 
Apartement nebſt einem Pferdeſtall. Näheres daſeibſt. 
25. Eine Stube nebſt Kammer und gemeinſchaftlicher Küche, iſt an ruhige Be⸗ 
wohner zu vermiethen Portſcha ſengaſſe * 591. 5 
26. Beeitgaſſe No. 1133. find zwei freundliche Stuben nebſt allen Bequem⸗ 
lichkeiten mit auch ohne Meubeln an Herren zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
27. Das Haus Sandgrube JA? 465. b., iſt zu vermiethen und Michaelis rech⸗ 
ter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere Brodtbänkengaſſe M 708. s 
28. —Pfefferſtadt JV 132. ift die Saal⸗Etage, beſtehend in Saal, Zimmer und 
d a Kellet und Holzgelaß Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Ote 
heres daſelbſt. | : 
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99, Brodtbänkengaſſe M? 713. find 4 Zimmer mit oder ohne Meubeln, im Gan⸗ 

zen oder get zu vermiethen u. ſogleich zu beziehen. f I 

30. chnüffelmarkt π 714. it 1 Saal, 1 Stube, Küche 1c. zum October zu 

vermiethen. Nachricht daſelbſt parterre. 5 
; A u e t lo n. : CS, 

31. Montag, den 29. Juni d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung und freiwilti⸗ 


ges Verlangen, im Auctionslocale, Jopengaſſe , 745. öffentlich au den Meiſtbie⸗ 


— 


tenden verſteigert werden: : 

Einige ſilberne Taſchenuhren, Tiſch⸗ und Stubenuhren, Pfeiler⸗, Wand. und 
Toilettſpiegel, 1 Billard, Meubles aus verſchiedenem Holze, als: Sophas, Sekre⸗ 
tairs, Kleider⸗, Linnen⸗, Bücher- und Glas ſchränke, Sopha⸗, Spiele, Spiegel⸗, 
Klapp⸗ und Waſchtiſche, Polſter⸗ und Rohrſtühle, Kommsden, Schreibpulte, So⸗ 
pha⸗ und Rahmbettgeſtelle u. ſ. w. Betten, Kiffen und Matratzen, Leibe und Bett⸗ 
wäſche, Gardinen, Tiſchzeug, vielerlei Herren- und Damen⸗Kleidungsſtücke, Herren⸗, 
Kinders und Damen⸗Stiefel⸗ und Schuhe, Porzellau, Fayance, Glas, Irdenzeug, 
lakirte und bronzirte Gifecten, viel Kupfer, Zinn und Meſſing, vielerlei ſonſtiges 
Haus- und Küchengeräth, und andere nützliche Sachen, ſo wie auch eine große 
hölzerne Marktbude, die täglich Langgaſſe . 530. zu beſehen (t, und circa 87 U 
diverſe ätherifche Oele, die Nachmittags 2 Uhr zum Verkauf kommen. 


Sachen s» ver fa u fen in Das ^» 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


32. 8 Beim Gaſtwirth Klemmer, altſtädtſchen Graben 1302., 


im Hotel de Stolpe, ſtehen fette Schweine zum Verkauf. 
33. Jaopergaſſe M 730. ſteht eine Droſchke zum Verkauf. 
31. 50 langwollige (Kammwoll⸗) Merinos⸗Mutterſchafe, 12 dergleichen Mur 
terjährlinge und einige dergleichen Böcke, fo wie 40 Merinos⸗Mutterjährlinge, beab⸗ 
chtige ich den 2. Juli e, Nachmittags hier am den Meiſtbietenden zu verkaufen. 

Münſterwalde, den 14, Juni 1340. S ch war z. 
35, Schönes Wurmmehl vou Weiten, welches fid) vorzüglich zum Futter und 
Maſt der Schweine eignet, verkauft billigſt die Getreide⸗Handlung Fiſchmarkt 1587, 
36. Braune litthauer Pferde 4 bis 6 Jahr alt, 5 Fuß 2 bis 4 Zoll groß, ſind 
zu verkaufen und zu erfragen in Oliva beim Forſt⸗Inſpector Kreyſern. 
37. Eine Gadwige und Lizwe ſiehen billig an der Weichſel zu verkaufen. Das 


Nähere kann ber Frachtbeſtätiger J. A. Piltz ertheilen. 


38. Ein großes hölzernes Ladenſchild und zwei ſtarke Flügel⸗Haus thllren find zu 
verkaufen Langgaſſe MW 400. ; 

39. Ein vollſtändiges Kram⸗Repoſitorium ſteht zum Verkauf rung 139. 
40. Ein neuer Handwagen mit Baum s. Leitern ftebt zum Verkauf Junkerg. 1904. 


41. Guten Biſchof de Flaſche zu 10 es., Cardinal a 12 Sgr., 


empfiehlt ernbarb Braune. 


42. Mein Fabrikat vou lothem und ſchwarzem ; Siegellack, 
empfehle ich zu den billigſten Preiſen. Wiederverkäufer erhalten einen angemeſſenen 
Rabatt. : cR Bernhard Braune. 
43. Guten trockenen Leim a 574 Sgr. und beſten Schellack a 11 und 1274 
Sgr. pre U, fo wie auch ſtarkes Jagd⸗ und Scheiben⸗Pulver, polit und unpolirtes 
Spreng⸗Pulver in verſchiedenem Korn und verſchiedene Sorten Feuerwerke empfiehlt 
die Gewürz⸗ und kurze Eiſen⸗Waaren⸗Handlung auf dem Erdheermarkt ſchräge über 
der Polirmühle. H. H. Burke. 2 
p————————  ————— a! 


Getreidemarkt zu Danzig, 
N vom 19. bis incl. 22. Juni 1649. 
1. Uns dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 17963. Caften Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 816; Laſten unver⸗ 
kauft, und 354 Laſten geſpeichert. 


EZ Roggen. 
Weizen. zum Ver⸗⸗ zum 
brauch. Tranſit. 


* 
| Gerſte. | Hafer. 39 


1. Verkauft |oftn;. . .] 3113 | 2981 =: , 
Gewicht, Pfd. 128—133 115-123 — 
preis, tbt sound me. | 
2 Unnerfauftigofien: . 2721 214 — | 
11. Vom Lande: 
| beste ‚20 31 — ph 25 | 24 | 43. 


Thorn find paſſirt vom 17. bis incl. 19. Juni 1840 an Haupt-Producten 
und nach Danzig beſtimmt: 
2158 Laſt 20 Scheffel Weizen. 
. 956 Laſt 38 Scheffel Roggen. 
8 Laſt 49 Scheffel Erbſen. 
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(Den 16. Juni angekommen. 


J. C. Bertelſen — Igfr. Eliſabetb — Dragd — Balloſt. Ordee⸗ 
emmers — Friedrich Wilhelm III. — Halte 
J. Gruber — Chriſtine Amalie — Arendahl 
C. Jans — j. Jan — Dragd : 
ap — Anne Catbarine — Vlardingen 
Ruyl — Helene — Schiedam 
D. Tobbens — Florenz — Oſtende 
cobſen — Inger Blandine — Kragted 
‚Kon — Iſabella Dich — Glasgow 
Velt — Welvaart — Amſterdam 
K. de Bir — Igfr. Maria — Rotterdom 
mpbell — Jane & Jeſſie — London 
derskon — 6 Soͤskende — Kiel 
. L. Wilcke — Archibald — London 
H. Krey — Anna Rebecca — Norden 
. Hudſon — Marot — Plymouth 
„Zylſtra — Catharina — Antwerpen 
Gefegett. 
G. Striepling — Plymouth — bol. 
W. Scouller — England — Getreide. 8 
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C. W. ?rgnió. 
Ordre. 


F. pue & Go. 
Ordre. 
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: : Wind W. N. W. 
Den 17. Juni angekommen. i 
9t. E. Voß — g. Hoop — Zwolle — ?Ballaft. Ordre. 1 i 
D. Maoß — Tbetis — Stemcaüie — Gteinfoblen. Ordre⸗ 24. . 
C. Anderſen — Pelſcan — Antwerpen — Ballaſt. — 

$5. Apvelt — Vriendſchaapv — Rotterdam — Stückgut. G. F. Focking, 

E. Hoppenratb — Germania — Dunkerque — Ballaſt. Rhesderti⸗ 

T. Hanfen — Venus — Antwerpen — Ballaf. Ordre. 

H. Klein — g. Hoffnung — Harlingen — — 


